
„Werde  Entdecker“  beim  EC
Bergkamener Bären
Der Eissportclub EC Bergkamener Bären e. V. freut sich am
Samstag, 31. Oktober, in der Zeit von 14:00-17:00 Uhr, auf
einen  wunderschönen  Nachmittag  in  lockerer  Atmosphäre  mit
vielen  interessierten  kleinen  und  großen  Gästen.  Die
Veranstaltung findet in der Eissporthalle am „Freizeitzentrum
im Häupen“, Häupenweg 29, in Bergkamen-Weddinghofen statt.

„Eiskalten Sport“ erleben

Selbst ausprobieren ist am kommenden Wochenende angesagt – bei
der vorletzten „Werde Entdecker“-Aktion für dieses Jahr steht
Eishockey auf dem Programm. Ilona Pollmer, 1. Vorsitzende des
Vereins,  gewährt  den  „Entdeckern“  gemeinsam  mit  einigen
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Vereinsmitgliedern der EC Bergkamener Bären einen Blick hinter
die  Kulissen  dieses  Mannschaftssports.  Nach  einer  kleinen
Führung, u. a. durch die Kabinen, können die „Entdecker“ die
Ausrüstung  der  Eishockey-Mannschaft  genauer  unter  die  Lupe
nehmen  und  das  Eishockey-Spielen  selbst  ausprobieren.  Dazu
gibt es Kaffee und Kaltgetränke. Die „Entdecker“ treffen sich
um  14:00  Uhr  am  Eingang  zur  Eissporthalle.  Schlittschuhe
werden bei Bedarf gestellt. Der Eintritt ist frei.

Über den Verein EC Bergkamener Bären e. V.

Wenn  man  vom  EC  Bergkamener
Bären e. V. spricht, so geht es
eigentlich  um  „Bärinnen“,  denn
der Eishockey-Club aus Bergkamen
besteht  ausschließlich  aus
Damenmannschaften.  Die
„Bärinnen“  sind  bundesweit
bekannt,  sie  stellen  den

einzigen  Bundesliga-Verein  in  ganz  NRW.  Der  Verein  EC
Bergkamener Bären e. V. wurde 1982 gegründet und ist im Damen
Eishockey Sport ein Traditionsverein. Bei der ersten Deutschen
Meisterschaft  1983/84  in  Ratingen  wurde  der  ECB  gleich
Deutscher Vizemeister. Kein anderer Damen Eishockeyverein ist
so lange im Spielbetrieb und kann eine so konstante Arbeit für
den Eishockeysport vorweisen. Der EC Bergkamen ist auch der
einzige Bundesligist, der eine zweite Mannschaft hat, die in
der zweithöchsten Spielklasse vertreten ist und dort ebenfalls
schon viele Titel errungen hat. Derzeit sind ca. 45 aktive
Spielerinnen im Verein EC Bergkamener Bären e. V. aktiv.

 

 

Zur „Werde Entdecker“-Reihe

Einmal  Kühe  melken,  Robin  Hood  sein,  in  die  Tiefe  eines
Stollens  hinabsteigen  oder  idyllische  Kaffeeträume  auf  dem
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Kartoffelhof genießen? Natur pur und vieles mehr erleben alle
interessierten Bergkamener Bürgerinnen und Bürger im Rahmen
der Reihe „Werde Entdecker 2015“, die jeweils einmal im Monat
von  März  bis  einschließlich  November  diesen  Jahres
stattfindet.  Gemeinsam  mit  dem  „Kleinen  Arbeitskreis
Tourismus“ öffnen Betriebe und Vereine wie bereits 2013 ihre
Türen  und  zeigen  einmal  mehr,  dass  die  Stadt  ein  überaus
interessantes  und  abwechslungsreiches  Freizeitangebot
bereithält. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei
und steht allen Generationen offen. Nähere Informationen zur
Reihe  erhalten  Interessierte  bei  Simone  Krämer,
Tourismusförderin  der  Stadt  Bergkamen,  unter  Tel.
02307-965-229, per E-Mail unter tourismus@bergkamen.de und im
Internet: www.bergkamen.de/werde-entdecker.

Vorfahrt genommen: 72-jährige
Sozia stürzt vom Krad
Am Dienstagmorgen fuhr gegen 10.45 Uhr ein 22-jähriger Selmer
auf der Werner Straße in Richtung Kamen. Als er nach links in
die Rünther Straße abbog, übersah er einen entgegenkommenden
75-jährigen Kleinkraftradfahrer aus Bergkamen. Die Fahrzeuge
berührten sich und die 72-jährige Sozia fiel vom Krad. Sie
verletzte sich bei dem Sturz und musste in ein Krankenhaus
gebracht werden. Es entstand nach Auskunft der Polizei nur ein
geringer Sachschaden.
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Wer gegen wen bei den GSW-
Stadtmeisterschaften  im
Eisstockschießen
Am Montag, 23. November, starten in der Kamener Winterwelt die
Vorrunden-Begegnung  bei  den  GSW-Stadtmeisterschaften  im
Eisstockschießen.  Wer  da  gegen  wen  antritt,  steht  seit
Dienstagmorgen nach der Auslosung fest.

Die Auslosung dauerte etwas länger, denn in dieser ersten
Runde treten 120 Teams an. Als erste müssen die „The Ice-

Sisters“, der Busacca-Clan, die Krusekiller, die Turngemeinde
Heeren-Werve und das Jugendtrainerteam des Kamener SC aufs
Eis. Die Vorrundenspiele dauern dann bis zum 15. Dezember.

Der  detaillierte  Vorrundenplan  befindet  sich  hier  zum
Downloaden:  Eisstockschießen

Neuer  Bildband  zeigt
Bergkamen  von  den  besten
Seiten
Bergkamen hat sich in den zurückliegenden 13 Jahren mächtig
verändert. Grund genug, einen neuen, aktualisierten Bildband
über die Stadt herauszugeben. Ab kommenden Samstag ist er zum
Preis von 8,90 Euro zu haben. Wer ihn haben möchte, sollte
sich  sputen.  Die  Erstauflage  von  500  Exemplaren  wird
sicherlich  schnell  vergriffen  sein.
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Bürgermeister Roland Schäfer und Monika Lichtenhof stellen den
neuen Bergkamener Bildband vor.

Ein  Anlass,  Bergkamen  neu  ins  rechte  Bild  zu  setzen,  ist
sicherlich der 50. Geburtstag, den die Stadt im kommenden Jahr
feiern wird. Eigentlich können sich die Bergkamener gleich
zwei Mal zuprosten. Am 1. Januar 1966 gab es plötzlich die
Großgemeinde Bergkamen und am 22. Juni 1966 erhielt die Stadt
vom Land Nordrhein-Westfalen die Stadtrechte.

Der allererste Bildband erschien im Jahr 1990 und war im Jahr
2002 längst vergriffen, so dass nach einer Initiative von
Gisela  und  Natalie  Münter,  ehemalige  Inhaberinnen  der
Buchhandlung  am  Nordberg  die  Idee  zur  Schaffung  eines
Bergkamener  Bildbandes  entstand.  Diese  Ausgabe  erschien  im
Dezember  2002  mit  einer  Auflage  von  1.000  Stück  über  den
Stadtbild-Verlag Leipzig.

Dieser zweite Bildband hatte nur 48 Seiten. Der neue kommt auf
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61. Der Fotograf Stefan Milk hat den Auftrag zur Erstellung
des Bildbandes erhalten.

Zu haben ist der Bildband für 8,90 Euro im Bürgerbüro, im
Online-Shop  der  Stadt,  im  Stadtmuseum  sowie  in  der
Buchhandlung Christian Hopp am Nordberg. Verkaufsstart ist am
Samstag, 31. Oktober 2015 zu erwerben.

Stadtbahn Dortmund-Bergkamen-
Hamm wird wieder ein Thema
Bleibt die Stadtbahn Dortmund-Bergkamen-Hamm ein Traum? Mag
sein, doch die Stadt Bergkamen lässt nicht locker. Sie will
jetzt dieses Zukunftsprojekt für den neuen ÖPNV-Bedarfsplan
NRW  ab 2017 anmelden.

So  könnte  es  in  Zukunft  an  Rathaus  und  Busbahnhof
aussehen: Die Stadtbahn rollt ein. (Fotomontage: Kreis
Unna)

Die  Bezirksregierung  hatte  die  Kommunen  aufgefordert,
Vorschläge  für  diesen  Bedarfsplan  zu  entwickeln.  Das  soll
jetzt für die Stadtbahn Dortmund-Unna-Hamm geschehen. Sollte
hier  der  Regionalrat  und  das  Landes-Verkehrsministerium

https://bergkamen-infoblog.de/stadtbahn-dortmund-bergkamen-hamm-wird-wieder-ein-thema/
https://bergkamen-infoblog.de/stadtbahn-dortmund-bergkamen-hamm-wird-wieder-ein-thema/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/10/Fotomontage-Stadtbahn-656x240.jpg


positiv zustimmen und ihn in die Stufe 1 befördern, heißt das
allerdings nicht, dass in zwei Jahren Baustart ist. Der neue
Bedarfsplan hat eine Laufzeit bis 2030.

Hier glaubt aber die Stadt, gute Argumente auf ihrer Seite zu
haben.  In  der  nächsten  Sitzung  des
Stadtentwicklungsausschusses am 3. November steht das Projekt
Stadtbahn  auf  der  Tagesordnung.  Hierzu  heißt  es  in  der
Vorlage:

„Das Projekt ist für Bergkamen aufgrund der derzeit fehlenden
Schienenanbindung für den Personenverkehr von grundsätzlicher
Wichtigkeit.  Darüber  hinaus  hat  das  Projekt  gegenüber  der
früheren  IGVP-Anmeldung  durch  die  Lage  benachbart  zur
Wasserstadt Aden weiter an Bedeutung gewonnen. Zudem hat die
RegionalStadtBahn bereits textlich und zeichnerisch Eingang in
verschiedene Planwerke gefunden. Neben einer Darstellung im
gültigen  Regionalplan  (Gebietsentwicklungsplan  (GEP)
Regierungsbezirk Arnsberg, Teilabschnitt Oberbereich Dortmund,
westlicher  Teil  (Dortmund  –  Kreis  Unna  –  Hamm))  ist  der
Trassenverlauf  in  den  2014  beschlossenen  und  von  der
Bezirksregierung Arnsberg genehmigten Flächennutzungsplan der
Stadt  Bergkamen  aufgenommen  worden  und  damit  Ziel  der
Stadtentwicklung. Aus diesen Gründen soll es erneut für den
neuen ÖNPV-Bedarfsplan gemeldet werden.“

Einbruch  beim  Centershop  in
Rünthe  -Täter  will
Kieselsteine stehlen
In der Nacht zu Dienstag bemerkte ein Zeuge gegen 22 Uhr einen
unbekannten  Täter  auf  dem  Außengelände  des  Centershops  Am
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Römerlager in Rünthe. Der unbekannte Mann flüchtete daraufhin
auf einem Fahrrad mit Anhänger in Richtung Sandbochumer Weg.
Er verlor dabei einen Sack mit Kieselsteinen. Ob vom Gelände
etwas  entwendet  wurde,  stand  zum  Zeitpunkt  der
Anzeigenaufnahme noch nicht fest. Der Täter soll etwa 175 cm
groß und von normaler Statur gewesen sein. Er hatte braune
Haare, trug eine schwarze Stoffjacke und flüchtete auf einem
Fahrrad  mit  Anhänger.  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Straßenbau auf Rünther Straße
und Schachtstraße
Die  Stadt  Bergkamen  beabsichtigt  ab  Mitte  November  die
Fahrbahnen von großen Teilbereichen der Rünther Straße und der
Schachtstraße  in  Rünthe  zu  sanieren.  Im  Vorfeld  lädt  das
Dezernat  für  Bauen  und  Stadtentwicklung  zu  einer
Bürgerinformationsveranstaltung ein. Diese findet am kommenden
Montag, 2. November, um 19:00 Uhr in der Mensa der ehem.
Hellweg-Hauptschule an der Rünther Straße statt. Dort werden
die Baumaßnahmen und der geplante Bauablauf vorgestellt.

Die Rünther Straße erhält von der Kreuzung „Zum Schacht III“
auf  einer  Länge  von  rd.  1.000  m  Richtung  Osten  bis  zum
Kreisverkehr Overberger Straße einen neuen Fahrbahnbelag. Die
vorhandenen Betonsteinpflasterflächen werden entfernt und der
Asphalt abgefräst. Anschließend wird eine neue Asphaltdecke
über die gesamte Fahrbahn gezogen. Zum Abschluss werden in den
Randbereichen  neue  Angebotsstreifen  für  Fahrradfahrer
abmarkiert. Die Gehwege bleiben unangetastet. Die Bauarbeiten
werden halbseitig abschnittsweise durchgeführt, so dass die
Rünther Straße während der Bauzeit für den Anliegerverkehr
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ebenso  befahrbar  bleibt  wie  für  die  Feuerwehr  und  die
Buslinien  der  VKU.

In der Schachtstraße wird zwischen dem Ostenhellweg im Norden
und  der  Einmündung  „In  der  Dille“  ebenfalls  eine  neue
Asphaltdecke auf der Fahrbahn aufgebracht. Diese ersetzt die
in die Jahre gekommene Betonsteinpflasterung aus den 1970er
Jahren. Die Verkehrsführung der Schachtstraße wird während der
Bauzeit von der Zufahrt „In der Dille bis zum „Hellweg“ in
Einbahnstraßenrichtung, d.h. von Süd nach Nord erfolgen. Das
kurze  Teilstück  zwischen  den  Straßen  „Hellweg“  und
„Ostenhellweg“  wird  in  beide  Richtungen  befahrbar  bleiben,
anschließend wird der Richtung Süden fahrende Verkehr über den
Hellweg  umgeleitet.  Auch  in  der  Schachtstraße  bleiben  die
Gehwege von der Baumaßnahme unberührt.

Die Stadt geht davon aus, die Bauarbeiten bei entsprechender
Witterung bis März/April des kommenden Jahres abschließen zu
können.  Durch  den  geschilderten  Bauablauf  und  die
Verkehrsführung sollen die Beeinträchtigungen für Anlieger und
Verkehrsteilnehmer,  die  sich  zwangsläufig  durch  die
Baumaßnahme ergeben, so gering wie möglich gehalten werden.

 

Lochkamera-Fotografien:
Ausstellungseröffnung  in  der
Ökologiestation
Im  Frühjahr  2014  und  2015  bauten  die  Teilnehmer  von
Fotoworkshops  unter  Leitung  von  Christoph  Fischer  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil ihre eigene Lochkamera und
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erstellten damit Fotografien.

Die Lochkamera als linsenlose Form einer „camera obscura“ ist
die  ursprünglichste  Form  eines  Fotoapparates.  Bereits
Aristoteles  entdeckte  das  Grundprinzip,  als  er  bei  einer
partiellen  Sonnenfinsternis  auf  dem  Waldboden  die
sichelförmigen Abbildungen der teilverdeckten Sonne bemerkte.

Eine Auswahl aus den Ergebnissen, etwa 50 Fotos von sieben
Fotografen ist bis zum 12. November in der Ökologiestation zu
sehen. In den Vitrinen stellt Christoph Fischer parallel dazu
einige seiner selbstgebauten Lochkamera-Modelle aus.

Zur Eröffnung am Donnerstag, 29. Oktober, um 19.00 Uhr sind
alle Interessierte herzlich eingeladen.

Blutspendetermine im November
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
November  folgende Blutspendetermine:

Montag, 02.11.2015, 16.00 – 20.00 Uhr im  Martin-Luther-
Zentrum, Preinstr. 36 a in Bergkamen-Oberaden
Freitag,  13.11.2015,  16.00  –  20.00  Uhr  im   Jochen-
Klepper-Haus, Im Sundern 11 in Bergkamen-Oberaden und
Freitag,  27.11.2015,  15.00  –  20.00  Uhr  im  
Gemeindezentrum  Haus  der  Mitte,  Kanalstr.  7  in
Bergkamen-Rünthe
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Hubert  Hüppe:  USA-Stipendium
für  Jugendliche  mit
Behinderung ermöglichen
Der heimische CDU-Bundestagsabgeordnete Hubert Hüppe möchte,
dass  zukünftig  auch  Jugendliche  und  junge  Erwachsene  mit
Behinderung eine Chance auf ein USA-Stipendium des Deutschen
Bundestages haben. Das Parlamentarische Patenschafts-Programm
(PPP) ist ein gemeinsames Programm des Deutschen Bundestages
und des US-Kongresses für junge Deutsche und US-Amerikaner.
Bundestagsabgeordnete  übernehmen  für  die  Jugendlichen  eine
Patenschaft.  Die  Stipendiatinnen  und  Stipendiaten  leben
während des Austauschjahres in den jeweiligen Gastländern in
Familien.  Dort  lernen  sie  den  Alltag,  die  Kultur  und  die
Politik des anderen Landes kennen.

Hubert Hüppe, der sich schon viele Jahre mit Vorschlägen in
das PPP einbringt und auch regelmäßig die Patenschaft für
Jugendliche  aus  seinem  Wahlkreis  für  das  Jahr  in  den  USA
übernimmt, weist darauf hin, dass es in der langen Geschichte
des  Austauschprogramms  leider  nur  einmalig  eine  deutsche
Teilnehmerin gab, die eine Behinderung hatte. In einem Brief
an den Bundestagspräsidenten Dr. Norbert Lammert ruft Hubert
Hüppe auf, sich für mehr Inklusion im PPP einzusetzen. So
schlägt  er  eine  gezielte  Ansprache  von  Jugendlichen  mit
Behinderung  vor.  Dabei,  so  fordert  er,  müssen  auch  die
notwendigen Rahmenbedingungen geschaffen werden, um den jungen
Erwachsenen mit Behinderung einen entsprechenden Aufenthalt in
den USA zu ermöglichen. Es muss sichergestellt werden, dass
den individuellen Bedarfen Rechnung getragen wird. „Das wäre
ein gutes Zeichen, wenn der Deutsche Bundestag mit solchen
Aktionen  deutlich  macht,  dass  jeder  bei  sich  selbst  mit
Inklusion anfangen kann“, so Hubert Hüppe.

Noch  im  Herbst  2015  werden  die  Stipendienplätze  für  das
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Austauschjahr  2016  vergeben.  „Eine  gute  Gelegenheit  ein
positives Beispiel für Inklusion zu setzen und Jugendliche mit
Behinderung auszuwählen“, so Hüppe.

„Mal  dein  Hobby“:  Sparkasse
ehrt  Sieger  des
Malwettbewerbs
Zum Weltspartag 2015 veranstaltete die Sparkasse Bergkamen-
Bönen  für  alle  Grundschulen  in  Bergkamen  und  Bönen  einen
Malwettbewerb unter dem Motto „Mal dein Hobby“.

Zahlreiche wunderschöne Bilder entstanden, so dass es für die
Jury, bestehend aus Herrn Bläsing  von der Stadt Bergkamen,
Frau Höflich von der Gemeinde Bönen, Anja Schürmann und Daniel
Wiezorrek von der Sparkasse, keine leichte Aufgabe war, sich
für die schönsten Bilder zu entscheiden.

Folgende Kinder wurden zusammen mit ihren Eltern und Lehrern
zur Siegerehrung in die Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-
Bönen eingeladen:

Hannah Krappe, Samantha Wiesner, Alexandra Sina Stufe, Erik
Wolfgramm   (alle  Preinschule),  Cynthia  Koza,  Victoria
Pasdzior, Lotta Grohmann, Jonathan Braucks, Emine-Ceren Kaya,
Hannah  Libera  (alle  Schillerschule)  ,  Elena  Sturm,  Sara
Voits,  Hannah  Burkert,  Aylin  Huhnholt  (alle  Pfalzschule),
Nicole Brzoza, Julian Noel Bracht, Emilia Biermann, Philipp
Rehbein (alle Overberger Grundschule), Delia Schulz und Jonas
Janik (beide Gerhart-Hauptmann-Schule)

Bei Getränken und Knabbereien durften sich alle Siegerkinder
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aus  verschiedenen  Sachpreisen  (Playmobil,  Lego,
Gesellschaftsspiele  etc.)  auswählen,  was  ihnen  am  besten
gefiel. Die Reihenfolge entschied das Los.


